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Betreff:  

Ladenlokale und Büros zu Wohnraum 
- Antrag der Gruppe FDP vom 01.09.15 
- Stellungnahme der Verwaltung vom 18.09.15 (s. Anlage)  
 
 



 

 

63-gö-lo         18.09.2015 
Alfred Görlich 
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01 
- über Frau Beigeordnete Deppe      gez. Deppe 
- über Herrn Beigeordneten Märtens      gez. Märtens 
- Herrn Oberbürgermeister Buchhorn o.V.i.A.    gez. Stein 
 
 
 
Ladenlokal und Büros zu Wohnraum 
- Antrag der Gruppe FDP vom 01.09.2015 
- Nr. 2015/0740 (ö) 
 
 
Der Antrag der Gruppe FDP ist aufgrund der hohen Flüchtlingszahlen, mit denen die 
Kommunen derzeit frequentiert werden, nachvollziehbar.  
 
Grundsätzlich ist hier jedoch erst zu prüfen, ob die Umwandlung von freistehenden 
Ladenlokalen in Wohnungen planungsrechtlich möglich ist. Voraussetzung ist, dass 
in diesen Bereichen nicht die Festsetzungen eines Bebauungsplanes entgegenste-
hen (z. B. in Gewerbegebieten, Sondergebieten, Kerngebieten oder auch ggf. Misch-
gebieten).  
 
Sollten auch keine Befreiungsmöglichkeiten im Einzelfall bestehen, können die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen nur über die Änderung der Bebauungspläne er-
reicht werden. Diese Rechtslage gilt auch weiterhin, da die Erleichterungen im Bau-
gesetzbuch zur Unterbringung von Flüchtlingen diese Thematik bisher nicht aufgrei-
fen.  
 
Grundsätzlich sehen sowohl die Wohnraumförderungsbestimmungen (WFB) als 
auch die Richtlinie zur Förderung von Wohnraum für Flüchtlinge (RL Flü) neben der 
Förderung der Neuschaffung von Mietwohnungen durch Neubau auch eine Förde-
rung der Neubeschaffung von Mietwohnungen durch bauliche Maßnahmen im Be-
stand vor (Umbau von Bestandsimmobilien, Investitionen über 650 €/m² sowie Her-
richtung von Bestandsimmobilien, Investitionen bis 650 €/m²).  
 
Sobald im Einzelfall die bau- und planungsrechtlichen Möglichkeiten zur Umwand-
lung von Ladenlokalen in Wohnraum bestehen, sind die Mitarbeiter der Wohnungs-
bauförderung im Fachbereich Bauaufsicht den Antragstellern gerne behilflich, die 
entsprechenden Fördermöglichkeiten zu nutzen.  
 
 
Bauaufsicht in Verbindung mit Stadtplanung 
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